
ein bisschen mehr „Druck von außen“, die 
eigenen Pläne und Vorsätze auch einzu-
halten ist erfahrungsgemäß manchmal gar 
nicht so schlecht: Ab diesem Jahr nimmt 
die Niedersächsische Architektenkammer 
ihre Mitglieder in die Fortbildungsnachweis-
pflicht: 16 Stunden müssen Architekten, 
Stadtplaner, Landschaftsarchitekten und 
Innenarchitekten in Niedersachsen nun alle 
zwei Jahre nachweisen. Das war schon lange 
überfällig, wenn Sie mich fragen. Nur wenn 
alle planenden Disziplinen mit den aktuellen 
Themen und Techniken des Planens und 
Bauens vertraut sind, kann wirkliche Bau-
kultur entstehen und erhalten werden. Der 
Klimawandel rückt ins Zentrum des Planens 
und Bauens. Das erfordert, unterschiedliche 
Disziplinen und Perspektiven zusammen zu 
denken.  Fortbildungen bieten auch hierbei 
die Chance, voneinander und miteinander zu 
lernen. Unser Netzwerk unterstützt Sie ger-
ne dabei!

Der Vorstand wünscht Ihnen für 2022 alles 
Gute, vor allem Gesundheit... und viel Freude 
bei Ihrer Fortbildung in diesem Jahr!

Im Namen des Vorstands 
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Newsletters,

Winterlicher Gruß aus Hannover Herrenhausen – „Aufbruch liegt in der Luft.“, Foto: Johanna Sievers

Vorstand des Netzwerk Baukultur in Niedersachsen – v.l.n.r.: 
Matthias Wilkens, Ronald Kunze, Johanna Sievers, Kersten 
Schröder-Doms, Wolfgang Wienecke. Foto: Lars Landmann 
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Der Göttinger Life-Science-
Konzern Sartorius schenkt den 

Besuchern als Hauptsponsor 
in den ersten fünf Jahren den 

Eintritt für alle Ausstellungen des 
Kunsthauses mit einem jährlichen 

Beitrag von 100.000 Euro. Auf vier 
Geschossen und insgesamt drei 
Ausstellungsebenen bietet das 

Haus circa 500qm Ausstellungsflä-
che und einen Veranstaltungsraum 

im Dachgeschoss. Links: Kunst-
haus, Foto: © Simone Bossi

rechts: Eröffnung der Ausstellung 
„Modell Tier“, Foto: © Emilia Hesse 

/ Steidl Publishers

Alte Dorfschule in Bisperode 
Foto: Flecken Coppenbrügge 

Mio. EUR energetisch sanieren und umge-
stalten. Ziel ist die Schaffung eines Orts-
mittelpunktes durch Erhalt und Stärkung 
dörflicher Gemeinschaftseinrichtungen für 
ein lebendiges Gesellschafts- und Vereins-
leben. Der Flecken wird in der Alten Schule 
eine Zweigpraxis zur medizinischen Erst-
versorgung einrichten, um den ärztlichen 
Versorgungsnotstand im ländlichen Raum 
entgegenzuwirken. Die Dorfgemeinschaft 
wird zukünftig die Verwaltung des Gebäu-
des selbstständig organisieren und hat dazu 
einen Dorfgemeinschaftsverein gegründet. 
Der Wohnungsaltbestand im Gebäude wird 
durch die Kreissiedlungsbaugesellschaft in 
drei moderne 100 qm Wohnungen umge-
baut und nach Fertigstellung vermietet. 

Alte Dorfschule – Gemeinschaftlicher 
Umbau eines Baudenkmals
Im Ortsteil Bisperode des Flecken Coppen-
brügge werden die Gemeinde, die Dorfge-
meinschaft und die Kreissiedlungsbaugesell-
schaft gemeinsam die unter Denkmalschutz 
stehende alte Dorfschule in ein Multifunkti-
onsgebäude mit LEADER-Mitteln für 1,035 

Hans-Ulrich Peschka, Bürgermeister Flecken 

Coppenbrügge

Architektenwettbewerb den Zuschlag für 
die Architektur- und Generalplanung am 
Kunsthaus Göttingen. Als regionaler Part-
ner für die Bauleitung wurde die Göttinger 
ONP planungs + projekt GmbH hinzuge-
zogen. Die Architekten Silvia Schellenber-
g-Thaut und Sebastian Thaut verbinden in 
ihren Arbeiten Tradition und Gegenwart. 
So auch bei ihrem Konzept für das Kunst-
haus Göttingen: Seine äußere Erscheinung 
transformiert regionaltypische Details und 
Geometrien aus dem Kontext der Göttinger 
Altstadtbebauung in eine eigenständige, 
moderne Museumsarchitektur. Der Berliner 
Landschaftsarchitekt Stefan Bernard ge-
wann 2017 den Wettbewerb für die Gestal-
tung des Innenhofs. 

Kunsthaus Göttingen 

Die Idee für das Kunsthaus Göttingen wur-
de aus dem Gedanken heraus geboren, bil-
dender Kunst mehr Raum und Präsenz in 
der Stadt Göttingen zu geben. Bereits 2008 
stellten der Verleger Gerhard Steidl und 
der damalige Oberbürgermeister Wolfgang 
Meyer die Idee eines Kunstquartiers mit dem 
Kunsthaus als Mittelpunkt vor. Die Stadt hat 
für das gemeinsam mit Gerhard Steidl ge-
plante Projekt Fördermittel in Höhe von 4,5 
Millionen Euro aus dem Bundesprogramm 
»Nationale Projekte des Städtebaus« erhal-
ten. Der Duderstädter Unternehmer Hans 
Georg Näder unterstützte den Bau des 
Kunsthauses mit einer Million Euro.
2016 bekam das Architekturstudio Atelier 
ST aus Leipzig nach einem internationalen 

Sven Ladwig, Stadt Göttingen



Herzlich willkommen im Netzwerk Baukultur 

Stadt Stade
Monika Sprengel, Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin, Hannover
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Dr. Johanna Yeats 

Förderverein Bundesstiftung  Baukultur e.V.

Baukultur bundesweit – vernetzt! 
„Wir sind das Netzwerk für Baukultur!“ Das 
ist unser Motto für 2022. Auf allen Ebenen 
sinnvoll vernetzt, in den Bundesländern, auf 
regionaler Ebene in Gemeinden und Städ-
ten sowie im Netzwerk der Bundesstiftung 
Baukultur auf übergeordneter, nationaler 
Ebene: Wir bündeln unabhängig und bun-
desweit Engagement, Kreativität, Innovati-
on und Kompetenz im Planen und Bauen. 
Der Förderverein bietet allen Mitgliedern 
eine Plattform zur Begegnung, zum Diskurs 
und zum Austausch. So zum Konvent der 
Baukultur in Potsdam am 3. und 4. Mai 2022 
oder zur jährlichen Mitgliederversammlung, 
in 2022 an einer Langen Tafel der Baukultur 
am 10. Juni in Hannover. Diese unterschied-
lichen Formate sind Foren der Meinungs-
bildung, prägen die Ziele und Arbeit der 
Bundesstiftung Baukultur und festigen und 
erweitern das Mitgliedernetzwerk ihres 

Grafik: © Bundesstiftung Baukultur

Fördervereins. Im Sommer werden die Ak-
teure der Baukultur zudem als Gastgeben-
de aktiv. Da lebendige Baukultur Teilhabe 
braucht und gemeingesellschaftliche Auf-
gabe ist, bedarf es der Aufmerksamkeit, der 
Qualität der Inhalte und dem vielfältigen 
Engagement. Jetzt dabei sein!

Niedersächsischer Staatspreis für 
Architektur 2022 zum Thema 
Öffentliches (Um-)Bauen – auf dem 
Weg zur Klimaneutralität     

Bewerben Sie sich online vom 10. Januar 
bis 7. März 2022 – als Entwurfsverfasser/in 
oder als Bauherr/in. Details zur Auslobung 
entnehmen Sie bitte der Internetpräsenta-
tion des Staatspreises bei der Architekten-
kammer Niedersachsen, erreichbar über 
www.staatspreis-architektur.de
Eingereicht werden können öffentlich ge-
nutzte Gebäude und Anlagen aus ganz Nie-
dersachsen, die mit ganzheitlichen Lösungs-
ansätzen durch Neu-, Um- und Weiterbau 
im städtischen oder ländlichen Raum flexi-
ble, innovative und zukunftsfähige Räume 
schaffen.

Dr. Felicia Riess,

Architektenkammer Niedersachsen

NIEDERSÄCHSISCHER STAATSPREIS 

FÜR ARCHITEKTUR 2022 

ÖFFENTLICHES (UM-)BAUEN –  
AUF DEM WEG ZUR KLIMANEUTRALITÄT

Der Wettbewerb widmet sich in diesem 
Jahr dem Öffentlichen Bauen. Der Titel des 
Niedersächsischen Staatspreises für Archi-
tektur 2022 lautet „Öffentliches (Um-)Bau-
en – auf dem Weg zur Klimaneutralität“.

Tag der Architektur 

2022 – Jetzt bewerben!

Die Bewerbung für den 

Tag der Architektur 

2022 ist bis zum 30. 

Januar 2022 möglich.

www.aknds.de

27.01.22 | digital

Wissens-Hackathon 

„verANTWORTung“ 

zum Thema nachhaltige 

Stadtplanung

23.03.22 | digital

Baukulturdialog 

„Holz(um-)bau und 

Handwerk“

Anmeldung über www.

bundesstiftung-baukul-

tur.de



Tipps und Termine für Niedersachsen
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IMPRESSUM

Redaktion

Netzwerk Baukultur 
in Niedersachsen e.V.
Geschäftsstelle

Geschäftsstelle

c/o SPALINK-SIEVERS
Landschaftsarchitekten
Alte Herrenhäuser Str. 28
30419 Hannover

Kontakt

Tel.: 0511 979 259-15
netzwerk@baukultur-nie-
dersachsen.de

Geschäftsszeiten

Mo + Do 9-17 Uhr  

Ansprechpartnerin

Christina Dirk

www.baukultur-niedersachsen.de 

11.02.22 | 18 h | online
„30 Jahre Welterbe – Auf in 
die nächste Dekade“ 
Feierabendgespräch mit Urte 
Schwerdtner, Oberbürger-
meisterin Stadt Goslar und 
Gerhard Lenz, Geschäftsführer 
Rammelsberg GmbH 
Gespräch

Anmeldung bis 10.02. unter 
info@rammelsberg.de
www.rammelsberg.de 

23./24.02.22 | Braunschweig
Denkmalpflege, Bauwerkser-
haltung und Eneriebilanz: Bi-
lanzierung und Lebenszyklen 
Fortbildung

Anmeldung für die online Teil-
nahme bis 04.02.22 über lea.
huelsen@nld.niedersachsen.de
www.denkmalpflege.nieder-
sachsen.de

15./16.03.22 | Hannover
Denkmalpflege, Bauwerkser-
haltung und Entwurf: Stoff-
kreisläufe und Bestand 
Fortbildung

Anmeldung bis 04.02.22 über 
lea.huelsen@nld.niedersach-
sen.de
www.denkmalpflege.nieder-
sachsen.de

22.03.22 | 18:15 h | Wolfsburg
Stadt-Lichter. Ein Spaziergang.
Stadtspaziergang

Treffpunkt: Kunstmuseum 
Wofsburg, Hollerpatz 1
38440 Wolfsburg
Anmeldungen auf www.
kunstmuseum.de/kalender 
oder an kunstvermittlung@
kunstmuseum.de

01./02.04. und 06./07.05.22 
Baukulturelle Bildung – Stadt 
und Spiel
Workshop

Ort: Universität der Künste 
Berlin, Bundesallee 1-12, Berlin
Anmeldung bis 03.03.22 unter 
www.udk-berlin.de/ziw/baukul-
turellebildung

06.01.-08.02.22 | Hannover
70 Jahre Kunst am Bau in 
Deutschland
Wanderausstellung

Ort: vhs hannover, Burgstr. 14
30159 Hannover
www.bbk-niedersachsen.org 

21.01.- 20.02.22 | Wolfsburg
Umnutzung Billen-Pavillon 
Wolfsburg – Studentische 
Ideen für ein Baudenkmal 
Schaufensterausstellung

Ort: Alvar Aalto Kulturhaus 
Porschestraße  51
38440 Wolfsburg
Präsentation der Entwürfe 
17. 02.22 | 17-18:30 h | digital
Anmeldung unter: forum.
architektur@stadt.wolfsburg.de

25.01.22 | 16 h | online
Klimaneutralität im Gebäude-
bestand – wie schaffen wir 
das?
Online-Vortrag 

Webinar Passivhaus Institut
als Fortbildung anerkannt
Anmeldung unter https://
event.webinarjam.com/regis-
ter/209/74n99al9
www.passiv.de 

25.01.22 | 19 h | online
„dienstags um 7“ 
mit Prof. Tanja Mölders & 
Ingrid Heineking, Hannover
Zwischen Gleichstellung und 
Genderstudies: Lehre – 
Forschung – Transfer zu Ge-
schlecht, Raum und Planung
Vortragsreihe

der Fakultät für Architektur 
und Landschaft LUH
auf dem YouTube-Kanal der LUH
www.archland.uni-hannover.de

27.01.22 | 18:30 h | online
ARCHITEKTURPOSITIONEN
der TU Braunschweig  mit 
JAN MEIER - Meier Unger Archi-
tekten, Leipzig
Vortragsreihe

per Webex unter
www.iad-bs.de

netzwerkFÖRDERER:

 

   

 

 

 
 
 

Verein zur Förderung 
der Baukunst e.V.           

Alte Herrenhäuser Str. 28           Tel. 0511 979 259 - 0

30419 Hannover  www.spalink-sievers.de

SPALINK-SIEVERS  Landschaftsarchitekten

Bildband Sommerreise 2021 
Publikation

der Bundesstiftung Baukultur 
als PDF sowie in gedruckter 
Form kostenfrei erhältlich
www.bundesstiftung-baukul-
tur.de

Cover Bildband Sommerreise 2021

HOCHWEIT 2021 – Jahrbuch 
der Fakultät für Architektur 
und Landschaft, LUH
Publikation

das Buch ist online erhältlich 
im Jovis Verlag, 188 Seiten
ISBN 978-3-86859-700-4

Cover Jahrbuch HOCHWEIT 2021

Das Netzwerk Baukultur
in Niedersachsen e.V. steht 
unter der Schirmherrschaft 
von Olaf Lies, 
Niedersächsischer Minister 
für Umwelt, Energie, Bauen 
und Klimaschutz.


